
50 JAHRE 
LIFTANLAGEN IN OBERPERFUSS

DIE NEUE 8-PERSONEN GONDELBAHN

WINTER UND SOMMER AM BERG
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VORWORT

GESCHÄTZTE FREUNDE DER 

BERGBAHNEN OBERPERFUSS!

Nach wechselvollen Jahren sicherte die Gemeinde 
Oberperfuss mit der Übernahme der Bergbahnen 
im Jahre 2002 den Weiterbestand des Liftbetriebes. 
Dies war gerade für unseren Ort als beliebte Tou­
rismusdestination von entscheidender Bedeutung. 
Die Verantwortung für den Liftbetrieb zu tragen 
bedeutete aber auch, künftig den Anforderungen 
der Zeit zu entsprechen. Eine Gondelbahn bis Stigl­
reith sowie die teilweise Beschneiung der Pisten 
machten 2007 den Anfang. Die Verlängerung der 
Schneileitungen sowie der nun erfolgte Austausch 
des Scheppliftes war die logische Konsequenz, um 
weiterhin mit einem modernen und attraktiven An­
gebot Naturbegeisterte auf unseren Hausberg zu 
locken.
Gerade in einer Zeit, in der unsere Kinder verstärkt 
für Sport in der Natur gewonnen werden sollen, 
können unsere Bergbahnen mit einem lohnenden 
Angebot punkten. Sei es im Winter oder im Som­
mer, mit interessanten Möglichkeiten für allerlei 
Sportarten soll die ganze Familie auf ihre Rech­
nung kommen. Hier fällt gerade kleinen, leistbaren 
Skigebieten eine entscheidende Rolle zu. Durch die 
Nähe zum Wohnort finden vor allem junge Leute 
in unmittelbarer Umgebung die Möglichkeit, ge­
meinsam zu sporteln. Nur so kann für die nächste 
Generation das Interesse an allen Bergsportarten 
erhalten werden. 

Mit der Eröffnung der Einseilumaufbahn II wird es 
gelingen, für die nächsten Jahre neue Maßstäbe zu 
setzen und den Weiterbestand unserer Bergbahnen 
zu gewährleisten. Ein großer Dank an alle, die zum 
Gelingen dieses Projektes beigetragen haben. Den 
ausführenden Firmen danken wir aufrichtig für ihre 
verlässliche und präzise Arbeit. 
In diesem Sinne wünsche ich allen Naturbegeis­
terten erlebnis- bzw. erholungsreiche Stunden auf 
unserem Hausberg.

Mag. Johanna Obojes-Rubatscher
Bürgermeisterin der Gemeinde Oberperfuss
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50 JAHRE
LIFTANLAGEN IN
OBERPERFUSS

EINE RÜCKSCHAU

1972/73 brachten beide Lifte erstmals Winter­
sportfreunde bis nach oben auf das Rangger Köpfl 
auf 2.000 m Höhe. 1974 und in den Folgejahren er­
fuhr das Skigebiet mit weiteren Schleppliften am 
Rangger Köpfl (Sektion 3) und in Stiglreith (Sekti­
on 4, Eggerlift) bedeutsame Ergänzungen, den al­
ten Einer-Sessellift löste ein damals zeitgemäßer 
Doppelsessellift ab. 

SCHWIERIGE JAHRE

Im Oktober 1999 vollzog sich ein Wechsel bei den 
Hauptgesellschaftern und in der Geschäftsführung. 
Aber schon ein Jahr später, im Herbst 2000, musste 
die „Rangger-Köpfl-Bergbahnen GmbH“ Insolvenz 
anmelden. Schwierige Zeiten, in denen die Gemein­
de Oberperfuss die Liftanlagen zunächst interimis­
tisch weiterführte. Ein Käufer für die in die Jahre 
gekommenen Liftanlagen fand sich indes nicht. Die 
Gemeinde gründete daher im September 2002 die 
„Bergbahnen Oberperfuss GmbH“ und fungierte 
von nun an als Alleingesellschafterin des Naherho­
lungsgebiets am Rangger Köpfl. 

KRÄFTIG INVESTIERT

2005 investierte die Gemeinde 3 Millionen € für 
eine Beschneiungsanlage mit Speicherteich am 
Sulzstich sowie für die Beleuchtung für den Nacht­
skilauf und die Rodelbahn. 2007 errichtete sie mit 
einem Investitionsvolumen von 4,5 Millionen € die 
8-Personen-Gondelbahn „Peter-Anich I“, Ersatz 
des Doppelsessellifts von Oberperfuss nach Stigl­
reith. Um das Skigebiet für die wachsende Zahl an 
Gästen noch attraktiver aufzustellen, nahmen die 
Verantwortlichen 2014 die Planung der neuen Gon­
delbahn Peter-Anich II in Angriff. Die Vorgespräche 
mit Grundstückeigentümern und Berechtigten wa­
ren erfolgreich, die naturschutzrechtliche Bewilli­
gung der Tiroler Landesregierung erfolgte am  
1. Juli 2014. Von 2015 bis 2017 wurden die Voraus­
setzungen für die nötigen Rodungen, für den Bau 
der neuen Gondelbahn und Erteilung der Kon­
zession für die neue 8er-Einseilumlaufbahn Pe­
ter-Anich II geschaffen. Am 25. Juli 2017 erhielten 
die Verantwortlichen schließlich den positiven Be­
scheid für den Bau der Bahn und für den Umbau 
der Bergstation der bestehenden Gondelbahn. Im 
August folgte der erste Spatenstich für den Bau der 
neuen 8-Personen-Einseilumlaufbahn, zeitgleich 

begann die Erweiterung der Rodelbahn mit einer 
Gesamtinvestitionssumme von 4,6 Millionen €. Im 
Dezember 2017 wird mit der Wintersaison 2017/18 
die neue Gondelbahn Peter-Anich II ihren Betrieb 
aufnehmen.

GUT AUFGESTELLT

Dank dieser kräftigen Investition ist die Bergbah­
nen Oberperfuss GmbH als vielfältiges Familien­
schigebiet in unmittelbarer Nähe zu Innsbruck 
ausgesprochen gut aufgestellt: Mit der neuen Gon­
delbahn wurde eine sichere, bequeme und zeitge­
mäße Beförderung aller Wintersportfreunde von 
800 m bis auf 1.650 m ermöglicht, aber zugleich 
eine Ausbildungsstätte für kommende Generati­
onen von Wintersportlern sichergestellt. Damit 
übernimmt die „Bergbahnen Oberperfuss GmbH“ 
eine gesellschaftspolitische Verantwortung, defi­
niert sich als „Volksschule für künftige aktive Win­
tersportfreunde“ und garantiert den Erhalt des 
kleinen Naherholungs- und Familienskigebiets 
Oberperfuss / Rangger Köpfl.

WIE ALLES BEGANN

1967 wurde die „Liftgesellschaft Oberperfuss-Stigl­
reith, Gesellschaft mit beschränkter Haftung“ ge­
gründet – Geburtsstunde der Liftanlagen in Ober­
perfuss. Damals wollten zahlreiche Bürger der 
Gemeinde ihre Vision eines Ein-Personen-Sessel­
liftes zwischen Oberperfuss und Stiglreith verwirk­
lichen und erwarben deshalb Gesellschaftsanteile 
von 70 € bis 18.000 €. Ausgestattet mit einer soli­
den finanziellen Basis konnte der Bau der Anlage 
beginnen. Die Bautätigkeit ruhte auch während der 
Wintermonate nicht, daher konnte der Liftbetrieb 
bereits am 24. Feber 1968 aufgenommen werden. 
Der Traum wurde wahr: Gäste und Einheimische 
konnten von nun an die Bergstation Stiglreith, Win­
ter wie Sommer, bequem mit einem Lift erreichen!

WEITERER AUSBAU

Bereits fünf Jahre nach der Inbetriebnahme des 
Lifts wurde der weitere Ausbau des Skigebiets auf 
das Rangger Köpfl realisiert, nachdem der Inves­
tor Egon Wurmböck den Bau der beiden Schlepp­
lifte Sektion 1 (zum Sulzstich) und Sektion 2 (bis 
zum Rangger Köpfl) ermöglicht hatte: Im Winter 

2017 feiern die Liftanlagen Oberperfuss ihren 50. Geburtstag. Seit einem halben Jahrhundert befördern 
die Bahnen sicher und zuverlässig Wintersportfreunde und Sommerurlauber auf den Berg. 
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8-Personen-Gondelbahn Peter-Anich II 
Stiglreith-Sulzstich

Gründung der „Liftgesellschaft Ober­
perfuss-Stiglreith, Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung“ Ziel: Bau eines 
Ein-Personen-Sesselliftes Oberper­
fuss-Stiglreith

Schlepplifte zum Sulzstich und zum Rang­
ger Köpfl (Sektionen 1 & 2)

SB-Restaurant Sulzstich

Insolvenz der Liftgesellschaft 
„Rangger-Köpfl-Bergbahnen GmbH“

Bau der Beschneiungsanlage 
mit Speicherteich

Beleuchtung für Nachtschilauf 
und Rodelbahn

Inbetriebnahme des Lifts

Schlepplift am Rangger Köpfl 
und Stiglreith (Sektion 3 & 4)

Umbau des Ein-Personen-
Sesselliftes zum Doppelsessellift

Gründung 
„Bergbahnen Oberperfuss GmbH“ 
durch die Gemeinde Oberperfuss

8-Personen-Gondelbahn „Peter-Anich I“ 
Oberperfuss-Stiglreith
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LIFTANLAGEN AM
RANGGER KÖPFL
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DIE NEUE
8-PERSONEN-GONDELBAHN

TOURISTISCHER MEILENSTEIN

Mit der neuen 8-Personen-Gondelbahn, der EUB 
Peter-Anich II, bieten wir Wintersportlern eine si­
chere, komfortable und moderne Anlage für höchs­
te Ansprüche und versetzen damit den in die Jahre 
gekommenen Schlepplift Stiglreith-Sulzstich aus 
dem Jahre 1972 in den Ruhestand. Die neue Bahn 
nimmt ihren Betrieb nach einer Bauzeit von ledig­
lich vier Monaten auf und befördert derzeit 1.000 
Personen pro Stunde in unser wunderbares und 

vielseitiges Wintersportparadies auf die Mittelstati­
on Sulzstich auf 1.650 m Höhe. Die Kosten der neu­
en Gondelbahn incl. Anbindung zur bestehenden 
Rodelbahn belaufen sich auf 4,6 Millionen Euro. Ab 
der Saison 2017/18 gibt es daher von der Bergsta­
tion der EUB Peter-Anich II eine direkte Anbin­
dung zur bestehenden Winterrodelbahn – längste 
beleuchtete Rodelbahn Tirols mit einer Länge von  
8 Kilometern.

Rechtzeitig zur Wintersaison 2017/18 bieten wir im Familienskigebiet Oberperfuss/Rangger Köpfl allen 
unseren Gästen ein neues, attraktives Highlight. 

9

Förderleistung Anfangsausbau 
1.000 Personen/h 
Endausbau 
1.500 Personen/h 

Fahrgeschwindigkeit 6 m/s
Fahrzeit 5,5 Minuten

Anzahl Fahrzeuge Anfangsausbau 22
Endausbau 34 Stück 

EUB PETER-ANICH II IM ÜBERBLICK

Planung und Ausführung 
Doppelmayr Seilbahnen GmbH, Wolfurt

Länge der Bahn	  
1.600 m 
Höhenunterschied
235 m 

Finanzierung durch
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UNSER BERGWINTER

WIR ERFÜLLEN WINTERTRÄUME

Dann kommen Wintersportfans auf einer 2,5 km 
langen Piste in den Genuss von Nachtskiabfahr­
ten. Schneemangel? Kein Problem! Eine flächen­
deckende Beschneiungsanlage sorgt für ausrei­
chend Schnee bis ins Frühjahr hinein.
Sehr großer Beliebtheit erfreut sich unsere Natur­
rodelbahn und verspricht Jung und Alt ultimative 
Rodelgaudi. Mit viel Schwung und Spaß düsen Rod­
ler ab 1.850 Höhenmetern Richtung Tal. 
Übrigens: Rodelspaß ist auf der mit acht Kilome­
tern längsten beleuchteten Rodelstrecke Tirols 
auch nach Einbruch der Dunkelheit ein angesagtes 
Highlight. 

SPASS IST TRUMPF

In unserem Wintersportgebiet erleben unsere Gäs­
te nicht nur jede Menge Spaß beim Skifahren und 
Rodeln. Spaß an der Bewegung haben auch Snow­
boarder, die bei uns auf attraktive, variantenreiche 
Abfahrten treffen. Bei der Bergstation der EUB Pe­
ter-Anich I gibt es einen kleinen Snow-/Funpark für 
Kinder, bestückt mit kleineren Kickern und einigen 
Obstacles – ideal für Einsteiger oder für jüngere 
Freestyler. 

FAMILIENFREUNDLICH

Familien mit Kindern schätzen unser lawinensi­
cheres Wintersportgebiet ganz besonders. Ihnen 
bieten wir in Stiglreith entspanntes Skifahren mit 
Kindern und einen eigens abgesicherten Bereich 
mit Übungslift (Tellerlift). Für die kleinen Gäste 
steht außerdem ein Zauberteppich für erste Skiver­
suche zur Verfügung.
Auch unsere Rodelbahn und ein Winterwanderweg 
mit Geschichtenstationen erfreuen sich besonders 
bei Kindern großer Beliebtheit. In Oberperfuss gibt 
es eine Skischule mit Kinderskikursen, Winter­
sportgerät kann gleichfalls ausgeliehen werden. 

STILLE ENTDECKEN

Wer die Stille und die Langsamkeit, abseits vom 
Alltagsstress, schätzt, kann sich in unserer Regi­
on von tief verschneiten Winterlandschaften ver­
zaubern lassen und eintauchen in herrliche, un­
berührte Natur. Tourengeher finden in unserem 
Wintersportgebiet Aufstiegsmöglichkeiten mit un­
terschiedlichem Anspruch vor. 

SKI UND RODELN

Das Skigebiet Oberperfuss befindet sich lediglich 
12 km von Innsbruck entfernt und bietet am Haus­
berg der Gemeinde, dem Rangger Köpfl, alles, was 
das Wintersportherz höher schlagen lässt. Unsere 
kleine, aber überaus familienfreundliche Winter­
sportregion überzeugt auf sonnenverwöhntem Ter­
rain mit siebzehn Kilometer langen, bestens prä­
parierten Pisten, von leicht bis mittelschwer. Hier 
entdeckt jeder Skisportler, gleichgültig ob er einen 
rasanten oder gemächlicheren Fahrstil bevorzugt, 
seine ganz persönliche Lieblingsstrecke. Trotz früh 
einsetzender Dunkelheit im Winter nimmt das täg­
liche Schneevergnügen aber noch lange kein Ende: 

Wir bescheren unseren Gästen vielfältige und unvergessliche Wintersporterlebnisse. Aktive, Genießer 
oder Familien mit Kindern – in der Wintersportregion Oberperfuss/Rangger Köpfl kommt jeder auf sei-
ne Kosten. Wir machen Ihre Winterträume wahr. 
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BLICK IN DIE ZUKUNFT - WINTER

Um schneesicheren Skibetrieb zu gewährleis­
ten wurde bereits 2016 die Beschneiungsanlage 
bis ganz nach oben zum Rangger Köpfl erweitert. 
Schneesicherheit wollen wir aber auch für unsere 
Rodelbahn von der Rosskogelhütte bis Stiglreith 
sicherstellen. Mittelfristig ist eine Höhenloipe am 
Rangger Köpfl auf 2.000 m geplant – Voraussetzung 
dafür ist natürlich die Möglichkeit, sitzend bis zum 
Köpfl zu gelangen. Mit derartigen Maßnahmen zie­
len wir immer darauf ab, eine plausible Positionie­
rung unserer Wintersportregion für Familien im 
gelungenen Nebeneinander von Naturschutz und 
Erholung zu realisieren.

BEQUEM UND SICHER

Unsere Wintersportfreunde schweben mit unse­
ren Gondeln komfortabel, sicher und zuverlässig 
unserem Skigebiet entgegen. Vom großen Lift­
parkplatz entführt Sie unsere 8er Gondelbahn Pe­
ter-Anich I hinauf Richtung Stiglreith auf 1400 m. 
Von dort geht es mit unserer neuen Bahn ab der 
Wintersaison 2017/18 weiter bis Sulzstich. Der 
Ranggerköpflschlepplift befördert Wintersportler 
zum Gipfel auf 2000 m. Der Egghoflift im Bereich 
Egghof - Stiglreith, der Zauberteppich und der 
Übungslift an der Talstation der neuen EUB Pe­
ter-Anich II ergänzen unser vielfältiges Angebot. 
Alle unsere Gäste erreichen mit unseren Gondeln 
und Liften mühelos unser wundervolles Winter­
sportgebiet und genießen einen Aufenthalt voller 
Abwechslung und Spaß. Selbstverständlich ist auch 
für das leibliche Wohl am Berg bestens gesorgt: 
Drei gemütliche Bergrestaurants bieten leckere 
Speisen, laden zum Verweilen auf ihren Sonnenter­
rassen ein und verschaffen unseren Gästen einen 
perfekten Abschluss eines gelungenen Wintertags. 
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UNSER BERGSOMMER

SOMMERVIELFALT GENIESSEN

UNSER KINDERSOMMER

Familien mit Kindern sind uns besonders willkom­
men! Gleiten Sie samt Nachwuchs ganz entspannt 
und bequem mit unseren Gondeln bergan bis Stigl­
reith – auch mit Kinderwagen. Dort befindet sich 
der Ausgangspunkt unseres 1,6 Kilomter langen, 
sagenhaften Geisterwanderwegs, der mit vielen 
Überraschungen für Groß und Klein aufwartet. 
Auf dem Weg trifft man auf 21 Stationen, an denen 
„Baumbarts“ viele interessante und spannende Ge­
schichten vom Berg und Wald erzählen. Die wun­
dersame Tour führt durch den Wald und endet am 
kristallklaren Speichersee. Mit Sicherheit schwär­
men Ihre Kinder auch von unserer Sommertubing­
bahn, die man mit rutschigen Reifen passiert, von 
unserer Wasserrinne mit viel Planschspaß, von 
Seilrutschen, kleineren Spielplätzen und Hüpfbur­
gen. Unser Kindersommer steht für jede Menge 
Abwechslung, Abenteuer und Spaß!

Nicht nur im Winter, auch im Sommer begeistern wir unsere Gäste mit einem vielfältigen und abwechs-
lungsreichen Urlaubsgenuss in unserem überschaubaren, naturbelassenen und ruhigen Familien-Wan-
dergebiet. Unsere sommerliche Bergwelt bereitet Naturvergnügen pur und sorgt für unvergessliche, 
einzigartige Eindrücke. 

TRENDSPORT DISCGOLF

Diskgolf ist eine neue, trendige Sportart, die vom 
Grundschulalter bis ins Seniorenalter betrieben 
werden kann. Diskgolf, eine Kombination aus Ball­
golf und Frisbee, hat sich bereits als
tolle Freizeitbeschäftigung für die ganze Familie 
oder für Gruppen etabliert. Diese Sportart ver­
spricht entspannte Bewegung in freier Natur und 
jede Menge Spielspaß. Da sich unsere fünf Disk­
golf-Bahnen behutsam dem Gelände am Berg an­
passen, sind fast keine Eingriffe in die Landschaft 
nötig, womit ein schonender Umgang mit unserer 
Natur gewährleistet ist. Unsere Anlage befindet 
sich in unmittelbarer Nähe zur Bergstation Stigl­
reith, Golfscheiben erhalten Sie an der Bergstation. 
Diskgolf – unbedingt ausprobieren! 

BLICK IN DIE ZUKUNFT - SOMMER

Als aktueller Schwerpunkt am Rangger Köpfl hat 
sich die Einrichtung eines Motorikparks heraus­
kristallisiert. Im Motorikpark werden auf unter­
schiedlichen Stationen Muskulatur, Koordination 
und Kondition mobilisiert. Unser Motorikpark soll 
2019 im Bereich des Sulzstich umgesetzt werden 
und mit Fitnesstraining in freier Natur und wunder­
voller Umgebung begeistern und gleichzeitig für 
Fitness & Spaß für Körper, Geist und Seele sorgen.

Für Radsportfreunde ist die Bergwelt der perfekte 
Ort, um ihrer Fahrleidenschaft, weit weg von Stra­
ßenlärm und Abgasen, nachzugehen. Am Berg ver­
spricht dieser vielseitige und abwechslungsreiche 
Sport jede Menge frische Luft, atemberaubende 
Landschaften und eindrückliche Glücksgefühle. 
Langeweile auf dem Mountainbike? Unmöglich! Un­
sere 3 geplanten Singletrails starten jeweils bei der 
Bergstation der neu errichteten EUB Peter-Anich 
II und sind besonders für Kinder und Jugendliche 
ausgeführt (leichter bis mittlerer Schwierigkeits­
grad). Die Trails sind jeweils ca. 1.600 – 1.800 m 
lang, die Sportler überwinden dabei ca. 260 Höhen­
meter und werden im Sommer 2018 und Frühjahr 
2019 errichtet werden.

WANDERTRÄUME VERWIRKLICHEN

Unsere bestens gepflegten und markierten Wan­
derwege orientieren sich an den unterschiedlichen 
Bedürfnissen unserer Gäste. Bei uns kann jeder, 
dank verschiedener Weglängen und Schwierig­
keitsgraden, seinen ganz persönlichen Wander­
traum verwirklichen – ob Familie mit Kindern, Ak­
tivurlauber oder Naturgenießer. 
Mit unserer neuen Bahn erreichen Sie am Sulz­
stich bequem und unkompliziert eine Höhe von 
1.600 Metern – idealer Ausgangspunkt für kürze­
re Spaziergänge, längere Wanderungen oder für 
ausgedehnte Bergtouren für sportlich besonders 
Ambitionierte. So etwa beim gut sieben Stunden in 
Anspruch nehmenden Seilraintaler Höhenweg oder 
über den Almrosensteig zum Hundstalsee. Bei allen 
Wanderungen genießen Sie unsere herrliche Natur 
mit allen Ihren Sinnen, einzigartige Fernsichten ins 
Inntal, nach Innsbruck oder bis zum Kaisergebirge 
inbegriffen. 
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ENTDECKEN UND

– ZU JEDER JAHRESZEIT!

GENIESSEN SIE DAS
RANGGER KÖPFL 


